
Textile Screens
VERTIKALE SYSTEME

SONNENLICHT IN BALANCE

BELIEBIG KOMBINIERBARE KLASSIKER

Entsprechend einem Baukastensystem kann bei den sogenannten Außenrollos das perfekt abgestimmte Produkt zusammengestellt werden: 
verschiedene Kastenformen, mehrere Möglichkeiten der seitlichen Führung und zahlreiche Screens mit den unterschiedlichsten Eigenschaften 
stehen zur Auswahl. 



  SENKRECHTMARKISE
Die sogenannte Senkrechtmarkise reduziert 
den textilen Screen auf das Notwendigste: 
Tuchwelle mit Tuch, Fallstange und eine op-
tionale seitliche Führung an dünnen Stahl-
seilen. Dieser Anlagentyp wird speziell bei 
Schachtmontagen und in Innenräumen ger-
ne genutzt.
Der von Bremetall entwickelte neue Lager-
winkel „Easyclip” erlaubt eine besonders 
schnelle und komfortable Montage der 
Senkrechtmarkise, mit millimetergenauer 
Justiermöglichkeit für die Tuchwelle.

REIHENSYSTEME 
Zur Beschattung großer Flächen können 
auch mehrere Anlagen kombiniert werden.
Spezielle Doppelausführungen der Schie-
nenprofile erlauben die Reduktion der not-
wendigerweise zwischen den Anlagen ent-
stehenden Zwischenräume auf ein absolutes 
Minimum.

WINDSICHERUNG 
Für speziell große vertikale Screens bzw. 
Anlagen in exponierten Lagen empfiehlt 
sich bei höheren Anlagen eine mitlaufende 
Windsicherung, um ein Ausbauchen des Be-
hanges zu vermeiden. 
Dabei bietet die doppelte Windsicherung 
von Bremetall, bei der der Behang zwischen 
zwei Profilen geführt wird, eine besonders 
hohe Sicherheit.

SEITLICHE FÜHRUNGEN
Jedes der rechts angeführten Kassettensysteme kann mit seitlicher 
Seilführung, Führung an Edelstahlstangen oder mit Schienenführung 
ausgeführt werden. 

Auch anspruchsvolle Architekten und designbewusste Kunden fin-
den bei dieser Auswahl den passenden Rahmen für die Fensterbe-
schattung.

Vertikale Systeme
KOMPAKT UND STABIL 

Die Kassetten der textilen Screens schützen das Tuch und die Mecha-
nik der Sonnenschutzanlage vor Verschmutzungen. 

Da in den oft kleinen Fensterlaibungen häufig jeder Millimeter zählt, 
müssen die Systeme besonders kompakt und trotzdem stabil gebaut 
werden. Textile Screens von Bremetall sind optimal an die engen Ein-
bauverhältnisse bei Fenstern angepasst. 

Einfache Montage und die vielfältigen Kombinationsmöglichkeiten 
spiegeln die jahrelange Erfahrung in der Entwicklung von Sonnen-
schutz wider. 

DAUERHAFT SCHÖNE FARBEN
Farben setzen persönliche Akzente und ma-
chen unsere Häuser einzigartig. 
Bei außenliegenden Sonnenschutzproduk-
ten werden besonders hohe Anforderungen 
an die Witterungs- und Wetterbestän digkeit 
der Materialien gestellt. Daher sind die Alu-
miniumteile der Bremetall-Produkte mit ei-
ner erstklassigen, kratz- und schlagfesten 
Pulverlackbeschichtung versehen bzw. in 
Eloxal-Verarbeitung erhältlich.  

Von links nach rechts: 
AR 110  Halbrunde Kassette mit nur 110 mm Höhe. 
Besonders schmale seitliche Führung. 
Für Vorsatz- und Laibungsmontage geeignet.
AR 112  Eckige Kassette mit 111 mm Höhe. 
Für Vorsatz- und Laibungsmontage geeignet.
AR 125  Runde Kassette mit 125 mm Höhe. 
Wird üblicherweise distanziert vor der Fassade montiert.



 SOLTIS®

Äußerst flächenstabile Gewebe mit  
hervorragenden Wärmeschutzwerten. In 
drei verschieden dichten Ausführungen 
erhältlich. 

 ACRYL-MARKISENGEWEBE
Robuste Sonnenschutztücher mit höchs-
ter Licht- und Witterungsechtheit. 
Wasser- und schmutzabweisend sowie 
fungizid beschichtet. 

 SOLSCREEN SERGE 600
Einsatzempfehlung: ZIP-Anlagen
Kunststoffummantelte Glasfasergewebe 
mit auffallend schönem textilem Charak-
ter. Die spezielle Gitterstruktur erlaubt 
einen Luftaustausch hinter dem Gewebe.

 PEARL
PVC-freies, semitransparentes und ge-
ruchsneutrales Gewebe. Durch eine spe-
zielle Pastenbeschichtung werden sehr 
gute Sonnenschutzwerte, vergleichbar 
zu Soltis®-Geweben, erzielt. 

 TWILIGHT
Modernste Sicht- und Blendschutzgewebe, 
auch mit ein- oder beidseitiger Aluminisie-
rung für noch bessere Sonnenschutzwerte 
erhältlich. 

Grüne Technologie Sonnenschutz
Die in textilen Screens eingesetzten Materialien wurden speziell für die Verwendung vor Glasflächen entwickelt. 
Dementsprechend optimieren sie die Eigenschaften der Glasfläche, vor der sie eingesetzt werden, und erlauben 
daher bei effizientem Einsatz Energieeinsparungen im Bereich der Beleuchtung, Kühlung und Heizung.  Zudem 
sind textile Screens wenig wartungsintensiv und sparen so wertvolle Wartungszeit und Kosten. 
 Eine Vielzahl an verschiedenen Gewebearten und Farben erlaubt die optimale Anpassung des Sonnenschutzes an 
die jeweilige Benutzersituation. Die textilen Gewebe und bunten Farben strahlen wohnliche Atmosphäre aus und 
beeinflussen auch die Farbgebung im Rauminneren.

Außentemperatur   
Temperatur Innenraum  
Wohlfühlgrenze (27° C)

Balken: Kalendertag 
(0-24 h)

An den heißesten Tagen konnte eine Differenz von bis zu 11° C zur Außentemperatur gemessen werden,  die "Wohl-
fühlgrenze" von 27° C wurde nur an zwei Tagen (09.-10.08.) geringfügig überschritten. 

KÜHLUNG 
Die wohl herausragendste Eigenschaft außen angebrachter textiler Screens - die Vermeidung sommerlicher 
Überwärmung. Effektiv kann die Wärmestrahlung vor dem Fenster abgefangen und der Innenraum so ohne 
klimaschädliche Kühlanlagen auf einer angenehmen Temperatur gehalten werden. 

Daten:  
Beispiel aus Nieder- 
österreich, August 2018

Grafik: Temperaturentwicklung Außentemperatur versus Innenraumtemperatur (Wohnraum, Erdgeschoß, textile Screens mit Soltis 92-2047)
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Komfortable Bedienung
MOTORANTRIEB
Die komfortabelste Bedienung bietet ein Elektroantrieb. Aufgrund des rauhen Einsatzgebietes dieser Motoren verwendet Bremetall hier 
ausschließlich An triebe höchster Qualität. 

Funksteuerungen
Funksteuerungen bieten den großen Vorteil, dass nur eine Spannungsversorgung zum Motorantrieb der Anlage erforderlich ist. Eine Verka-
belung zum Schalter in das Rauminnere ist jedoch nicht notwendig, da die Steuersignale per Funk übertragen werden. 
Zur Bedienung steht eine breite Palette von Funksendern zur Verfügung, die von der einfachen 1-Kanal-Steuerung bis hin zu Steuerungen 
für bis zu 40 Antrieben reicht. Verschiedene Design-Linien bieten den passenden Look für jeden Verwendungsort. 

MANUELLE BEDIENUNG 
In Montagebereichen ohne Stromanschluss oder für textile Screens, die nicht häufig bewegt 
werden, kann die Bedienung auch manuell erfolgen. Möglich sind der Einsatz eines Gurtzu-
ges für einfache Vertikalsysteme, die Kurbeldurchführung ins Rauminnere mit Bedienung per 
Klappkurbel sowie ein direktes Kurbelgetriebe, das mittels einer Markisenkurbel direkt an der 
Anlage bedient wird.

Gurtantrieb
mit schwenkbar montiertem Aufputzgurt-
wickler. Max. Anlagenhöhe 2000 mm. 
Nur für AR 110 und AR 112 geeignet.

Kurbelantrieb mittels Markisenkurbel
von außen.
Bei Senkrechtmarkisen sehr beliebt. 

Kurbelantrieb mit Kurbeldurchführung 
nach innen. 
Die Kraftübertragung erfolgt über einen 
Getriebevierkant, die klappbare Kurbel kann 
auf der Rauminnenseite mit einer Halte-
klemme fixiert werden. Hier ist, speziell bei 
distanzierten Montagen, unbedingt auf eine 
gute Abdichtung der Durchführungsöffnung 
zu achten. 

Beispiele für Funksender und Sensoren:
Funk-Handsender Situo 1 io pure
Funk-Wandsender Smoove
Eolis io wirefree: Windsensor für Fassaden- und Wintergartenmarkisen
Sunis io II - Sonnensensor für io-Motore

    


